






THE LARGEST LESSON OF THE WORLD
Quader #6 C 2 hinten rechts 100 cm breit

WIE AUS EINEM SLUM EINER DER 
BUNTESTEN ORTE DER WELT WURDE
Eigentlich ist ein Slum kein Ort, der als Sehenswürdig-
keit herhalten sollte, schließlich handelt es sich um
Armenviertel. In Indonesien hat es ein solches Viertel in
zu Weltruhm gebracht: Die Regierung investierte 
200.000 Euro – und machte das Regenbogen-Dorf Kam-
pung Pelangi zur Touristenattraktion.
Ob Treppen, Dächer, Wände oder Geländer: Alles wurde 
bemalt. Künstler haben das trostlose Slum in ein lebens-
frohes Dörfchen verwandelt. Seitdem ist der Slum ein Hit 
auf Instagram.

ECO-COOLER:  EINE KLIMAANLAGE 
AUS PLASTIKFLASCHEN 
Ein ECO-Cooler ist eine Klimaanlage für Menschen, die in 
trockenen Ländern leben, wo es sehr heiß wird. Der ECO-
Cooler kann aus einfachen Mitteln gebaut werden!

Jugendbotschafterin Ayse hat es ausprobiert: Alles, 
was man dazu braucht, sind leere Plastikflaschen und 
eine Holzplatte. Löcher rein geschnitten, Flaschen ein-
gesteckt, Deckel wieder drauf geschraubt – und ab ins 
Fenster! Fertig ist die weltweit erste Klimaanlage, die
keine Energie verbraucht!

Jede Suchanfrage erzeugt Datenströme. Um diese Daten in Bewe-
gung zu setzen, ist Energie nötig. Und deren Erzeugung setzt CO2-
Emissionen frei.

Sind grüne Suchmaschinen eine klimaschonende Alternative?
Recherchen zeigen, dass es tatsächlich nur eine einzige grüne Such-
maschine geschafft hat, die letzten Jahre zu überleben: ECOSIA.

Eine Suchanfrage bei Google verbraucht rund 0,0003 Kilowatt Strom. 
Mit 200 solcher Suchanfragen wird damit ähnlich viel Energie be-
nötigt, wie für das Bügeln eines Hemdes. Und mit den monatlichen 
Suchanfragen eines durchschnittlichen Nutzenden lässt sich eine 
60-Watt-Glühbirne für immerhin drei Stunden mit Strom versorgen.
Das hört sich nach wenig an? Ja, im Einzelnen betrachtet schon. 
Doch bei schätzungsweise rund 3,8 Millionen Suchanfragen pro
Minute sprechen wir von einem Energiekonsum von circa 5,7 Tera-
wattstunden pro Jahr!

Die Idee hinter alternativen Suchmaschinen: diesen enormen Strom-
bedarf zu kompensieren! Für jeden Klick auf einen dieser Links be-
kommen die Betreiber der Suchmaschinen nämlich Geld, welches 
die meisten Suchmaschinen in ihre eigene Tasche wirtschaften. Die 
2009 ins Leben gerufene grüne Suchmaske ECOSIA pflanzt mit den 
Einnahmen aus deinen Suchanfragen Bäume: 80 Prozent seines Ein-
nahmeüberschusses spendet das Unternehmen an gemeinnützige 
Naturschutzorganisationen, die Wiederaufforstung betreiben. Im
August 2019 sind dadurch nach eigenen Angaben bereits über 64 
Millionen Bäume gepflanzt worden. Ecosia betreibt seine eigenen 
Server nicht nur mit Ökostrom von Greenpeace Energy, sondern 
baut seit 2018 auch eigene Solaranlagen.

Fazit: Eine alternative Suchmaschine zu nutzen ist sinnvoll, aber die 
Energie erst gar nicht zu verbrauchen ist noch besser – durch das 
Vermeiden von unnötigen Suchanfragen.
Sarah-Indra Jungblut

SIND GRÜNE SUCH-
MASCHINEN SINNVOLL?

DICK, ABER NACHHALTIG –
DAS FAIRPHONE!
Beim Auspacken des Fairphone fällt die liebevoll gestal-
tete Verpackung auf, mit Smartphone, kurzer Anleitung 
und Schraubendreher. Netzteil oder USB-Kabel fehlen. 

Das Fairphone wiegt zwar nur 189 Gramm, ist jedoch fast 
zehn Millimeter dick. Der Knackpunkt ist die Nachhaltig-
keit. Alle Rohstoffe haben eine transparente Herkunft. Es 
lässt sich nicht nur der Akku austauschen, sondern auch 
fast der ganze Rest. Die Ersatzteile sind einfach verfüg-
bar und kosten nicht viel.
© www.fairphone.com

Beim
Upcycling lassen 

sich Dinge wie alte Möbel 
oder Klamotten wunderbar wieder-

verwerten. Wir liefern Ideen zum Upcyc-
len und basteln mit euch coole Taschen aus 
alten Jeans oder hübsche Vasen aus Konser-

vendosen. Klickt euch durch die unterschiedli-
chen Bastelanleitungen und Upcycling-Ideen. Ob 
Möbel, Deko oder lustige Spielsachen – hier findet 
bestimmt jeder das passende Upcycling-Projekt!

UPCYCLING
Tipps und Ideen

© www.geo.de

“Laber net!
      Tua was!“
Sei kreativ!
Upcycling- und DIY-Tipps 
Ein beliebter Umgang mit der Thematik Nachhaltigkeit ist das 
Prinzip: Aus alt mach neu! Der Do-It-Yourself- und Upcycling-
Trend hat sich in den letzten Jahren stark verbreitet. Es gibt un-
zählige Blogs, Youtube-Kanäle und neue Magazine, die sich mit DIY 
beschäftigen.

Handwerker rufen oder wegwerfen? Selbst reparieren!
 •Online-Plattformen bieten Reparaturanleitungen für defekte Ge-
räte sowie vieles rund um die Themen Bau, Renovierung, Wartung 
und Reparatur im Haushalt.

Neue Möbel? Gestalte deine eigene Einrichtung!
 •Auf verschiedenen Webseiten dreht sich alles um Wohnideen und 
DIY-Anleitungen sowie Tipps rund um Bau- und Renovierungs- 
themen.

DIY-Dekorationsartikel, Nähanleitungen und Upcycling
 •Auf vielen Blogs findest du Anregungen zum Thema Do It Yourself 
sowie Upcycling im Alltag oder inspirieren zum Basteln und 
Werkeln.

Firmen müssen umweltfreundlich werden,auf unsere Kosten produzieren sie nur Scherben!Sie müssen das Wohl der Bürger respektier‘n,Verantwortung tragen – für was sie produzier‘n.
Ich seh‘ die Bretterbuden, ohne fließend Wasser, Krankheiten Verbrechen, Probleme werdenkrasser!
Politikern ist das Problem doch wohl zu schwer, warten im Ledersessel auf den nächsten Slumdog Millionär.
Und was ist mit den Bauern, abgelegen im Busch? Wie verkaufen sie Waren ohne Straße und Bus?
Jeder Mensch braucht Strom, Wasser, ein richtiges Bett, 
Kommunikation, Straßennetz und Internet.Auch kleinere Betriebe verdienen die Kredite,sie sind innovativ und zahlen ihre Miete.Eine gesunde Infrastruktur, die muss manaufbau‘n!

In Zukunft auf des Menschen Wohlergehen schau‘n!
Wie sollen Städte funktionieren,solang die Reichen zensurieren?So frag ich: wer ist primitivund wer innovativ?

Auszug aus dem Musical „Solve it! Die Zeit läuft!“ der Jugendbotschafter*innen für
UN-Kinderrechte.

What‘s your story?
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